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Aktuell 

Die POLARSTUNDE geht in eine neue Runde   

Die gemeinsam von der DGP und APECS Germany organisierte Veranstaltungsreihe POLARSTUNDE 
geht in eine neue Runde: Beginnend am 19. Oktober 2022 präsentieren wir bei fünf Veranstaltungen 
aktuelle Ergebnisse und Einsichten aus diversen Bereichen der Erforschung und Geschichte der 
Polargebiete. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm, welches wieder (ausschließlich) 
im Online-Format stattfinden wird. Die Termine finden Sie auf dem neuen Flyer. 

Bitte melden Sie sich per Email an polarstunde@polarforschung.de bis spätestens zum Vortag der 
jeweiligen Veranstaltung an. An alle Teilnehmenden wird der entsprechende (kostenlose) Zoom-Link 
rechtzeitig am Tag der Veranstaltung verschickt. 
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WWF Jugend Kampagne: Expedition Klima     

           

 
 

WWF Jugend: Expedition Klima. Erforschen, kommunizieren und verändern 
  
Du fragst dich, was der Klimawandel für die Arktis bedeutet und was wir dagegen tun können? Dann 
nimm gemeinsam mit der WWF Jugend an einer einzigartigen Kampagne teil: Erlebe hautnah, was 
Klimaforschung bedeutet, kommuniziere die gewonnenen Erkenntnisse über Social Media und plane 
Aktionen, um den Wandel in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft voranzubringen. 
 
Bewirb dich jetzt und werde Teil unserer zweijährigen Expedition – in Finnland oder Deutschland!  
  
Wir suchen Klimastory-Schreiber:innen, Projektmanager:innen, Recherche-
Held:innen, Expeditionsteilnehmer:nnen, Klima-Poet:innen und vieles mehr.  
  
Gesucht werden junge Menschen zwischen 18 und 27, die sich gemeinsam mit der WWF Jugend für 
Klimaschutz und Klimagerechtigkeit engagieren wollen. Die dabei so kreativ, bunt und einzigartig sein 
können, wie sie sind. Die sich entweder als organisierende Projektmanager:innen sehen oder als 
wagemutige Expeditionsteilnehmende. Als Team tauchen wir ein in die Welt der Klimaforschung, lernen 
z.B. von Wissenschaftler:innen, wie tauender Permafrost das Klima beeinflusst. Ein Teil des 
Kampagnenteams wird im Mai 2023 ein Forschungsteam auf Expedition nach Finnland begleiten. 
Danach fokussieren wir uns auf Klimapolitik und stoßen die notwendige Veränderung an – in 
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. Mit Social Media tragen wir all unsere Erkenntnisse, Aktionen und 
Forderungen nach draußen.  
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Was du außer deiner Leidenschaft mitbringen solltest?  
> Genügend Zeit für dein Engagement   (Online-Treffen alle 2 Wochen für 2 Stunden, 2 Live-Treffen 
pro Jahr, ggf. Teilnahme an der Expedition nach Finnland im Mai 2023 & natürlich Zeit für deine 
Aktionsplanung)  
> Englischkenntnisse  
  
Starte jetzt dein Abenteuer und bewirb dich für unsere neue 2-jährige WWF Jugend Kampagne – 
gemeinsam mit dem Alfred-Wegener-Institut Helmholtz Institut für Polar- & Meeresforschung.  
 

 
 

                           
 
Deadline: Bewerbungsschluss 07. Dezember 2022 
Weitere Informationen und Zeitplan unter https://www.wwf-jugend.de/page/expedition-klima 
Kontakt: Laura Weniger  
WWF Jugend Community Manager  
WWF Deutschland | Reinhardtstr. 18 | 10117 Berlin | DE  
Telefon  
Mail  
Twitter  

+49 30 311777-755   
laura.weniger@wwf.de  
@WWF_Deutschland, @WWF_Jugend  
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Publikationen 

Die Abenteuer von Odontellina 
Jasmin Stimpfle & Emilia Sinkeviciute 2022 

 

 
 
Das im Kreativ-Wettbewerb Cold Regions – Cool Facts (APECS 
Germany) von Jasmin Stimpfle und Emilia Sinkeviciute mit dem 
ersten Preis ausgezeichnete Kinderbuch Die Abenteuer von 
Odontellina liegt gedruckt vor (s.a. Newsletter (70) Juni 2022). 
Die gedruckte Publikation mit online-Begleitmaterial und 
Arbeitsblättern für den Unterricht ist jetzt auch in 
Klassenstärke (first comes first serves) kostenfrei erhältlich 
bei: 
emilia.sinkeviciute@posteo.de 
jasmin.stimpfle@awi.de 
rainer.lehmann@uni-flensburg.de  
 
 
Die Aufgaben im Buch sind wie das Buch selbst online ver-
fügbar unter: 
https://apecs-germany.de/abenteuer-von-odontellina/  

 

 
 
 
 

Algen in der Polarnacht: allzeit bereit? 
Clara J. M. Hoppe, Monika Kallfelz, Rainer Lehmann, Niels Fuchs 
 
Biologie 5-10 Nr. 40 / 2022 Ozeane unter Druck, S. 14 - 17 
November 2022 
 
In der Publikation wird der spannenden Frage nachgegangen, wie 
Algen, die ja als Photosynthese betreibende Organismen auf Licht 
angewiesen sind, die dunkle Polarnacht überleben und das auch 
noch im oder unter dem Eis. Zum Verständnis der 
Umweltbedingungen wird der Faktor Meereis eingehend 
dargestellt. In einem Extraheft werden zu den abiotischen 
Rahmenbedingungen sowie zu wie den biotischen Strategien 
dazu Arbeitsblätter angeboten.  
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Extraheft Ökosystem Meereis im Klimawandel 

Niels Fuchs, Monika Kallfelz, Rainer Lehmann, Clara J. M. Hoppe 

Biologie 5-10 Nr. 40 / 2022 Ozeane unter Druck, Extraheft 
November 2022 

 

 

https://www.friedrich-verlag.de/biologie/oekologie/algen-in-der-polarnacht-allzeit-bereit-13592 
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Rückschau 
 
    
Timeless Arctic Expedition 2022, TA2022 
Commercial Hunting in the Reconstruction of Human Impact  
in Svalbard 
10.08. – 31.08.2022 

 

 

      
 
Die Route von TA2022               MV Ulla Rinman (Fotos: M. Jessen) 
 
Endlich ging es los: Timless Arctic 2022 
Marlene Jessen (Elly-Heuss-Knapp-Schule Neumünster) 
 
Vom 10.8.22 bis 31.8.22 konnte nach langem Warten 
endlich die TA2022 Expedition losgehen. Zu dem Projekt 
Timless Arctic 2022 gehören Mitglieder aus den 
unterschiedlichsten Bereichen und Ländern. Finanziert 
wird das Projekt von der Volkswagen Stiftung und der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. Ich selber habe 
mich im Januar 2021, wie zwei weitere Teilnehmerinnen 
auch, mit einem eigenen Projekt auf eine der drei freien 
Kojen beworben.  
 
Das Hauptziel der Expedition war Walrossknochen und 
Walknochen an verschiedenen ehemaligen 
Schlachtplätzen um Spitzbergen herum zu vermessen 
und zu beproben. Dafür sind wir am 10.8. in Longyearbyen (Spitzbergen) mit 11 Personen des Timless 
Arctic Projekts und 4 Crew-Mitgliedern an Bord der Ulla Rinman gegangen und drei Wochen lang 
verschiedene Orte der Inseln Spitsbergen und Edgeøya angefahren. Währenddessen haben alle ihre 
eigenen Projekte verfolgt, wozu unter anderem Interviews und Probennahme zählten. Hierbei haben 
wir uns gegenseitig unterstützt, indem wir Interviews gegeben haben, Daten notiert oder GPS-
Koordinaten eingemessen haben. Worum es sich bei den einzelnen Projekten genau handelt, können 
Sie auf www.timlessarctic.org nachlesen. 
 

 

Vermessung von Knochen (Foto: M. Jessen) 
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An einem normalen Tag sah der Ablauf wie folgt aus: Es gab 
um 7:30 Uhr Frühstück. Wenn wir fertig waren, ging es für 
alle die an Land wollten ins Zodiac. An Land haben wir etwa 
drei Stunden gearbeitet und sind zum Mittag zurück zum 
Schiff gefahren. Nach einer heißen Suppe und einer kurzen 
Pause ging es wieder für etwa vier Stunden an Land. Nach 
dem Abendessen wurde gelesen, sich unterhalten, 
Tagebuch geschrieben oder gearbeitet. In den drei Wochen 
mussten wir zwei Stürmen ausweichen, wodurch uns einige 
Tage Landgang abhandenkamen. Auch die Eisbären haben 
uns teilweise einen Strich durch die Rechnung gemacht, 
denn es gilt die Regel: Kein Landgang bei Eisbärsichtungen. 
Dafür konnten wir sie wunderbar beim Spielen und Fressen 
vom Zodiac oder Schiff aus beobachten. Auch andere Tiere 
wie Belugas, Finnwale, Buckelwale, Papageitaucher, 
Walrosse, Polarfüchse und jede Menge Rentiere kamen uns 
vor die Linsen. 
 
Trotz der fehlenden Tage konnten wir die meiste Zeit 
problemlos an Land gehen und neben den Arbeiten auch 
einige touristische Elemente wie Wanderungen oder die 

Besichtigung der Kohlemiene in Barentsburg einfließen lassen. Schlussendlich lässt sich also sagen, 
dass die Expedition ein Erfolg war, da alle an ihre Proben und Daten gekommen sind. 
 

     
 
Spitzbergen-Ren             Das TA2022 Team in Zodiac (Fotos: M. Jessen) 
 
 
Tipp von Frigga Kruse (Christian-Albrechts-Universität zu Kiel) 
 
Einen ersten Eindruck können Sie in einem Video bekommen: 
https://zenodo.org/record/7273717#.Y24fUoQxlaQ 
Timo Robben und Isabel Garcia haben Frigga Kruse prägnante Fragen zu ihrer archäologischen Arbeit 
auf Spitzbergen gestellt. Das Video ist open access und darf mit Quellenangabe gerne 
weiterverwendet werden. 
Außerdem gibt es einen weiteren Beitrag im NDR Nordseereport: 
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordseereport/Nordseereport,sendung1295688.html  
Er steht in der Mediathek zur Verfügung. 
 
https://timelessarctic.org/  

 

Vermessung eines Walschädels (Foto: M. 
Jessen) 


